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Projekte und Strategien 
Die Themen Klimawandel und Tourismus 
stellten in 2010 einen Schwerpunkt der 
EUCC-D Arbeit dar. In den beiden 
Klimawandelanpassungsprojekten „Radost 
(BMBF, 2009-2014) und „BaltCICA (Interreg, 
2009-2012) wurden internationale 
Anpassungsmaßnahmen zusammen 
getragen und erste Umfragen gestartet, z.B. 
zur Wahrnehmung des Klimawandels durch 
Touristen. Erste Diskussionen über mögliche 
Klimawandelanpassungen auf der Ebene der 
Tourismusakteure fanden u.a. auf dem 
Stakeholder-Workshop „Tourismus und 
Strandmanagement“ statt. Diskutiert wurden 
dort u.a. Möglichkeiten zum künftigen 
Umgang mit Strandanwurf. 
 
Die Zusammenstellung grenzübergreifender 
Methoden für ein umfassendes Management 
für das Oderhaff, das Kurische Haff, das 
Frische Haff und den Öresund ist das Ziel 
von ARTWEI (Interreg, 2010-2013). Neben 
der Erstellung von Informationsmaterialien 
arbeitete EUCC-D gemeinsam mit polnischen 
Projektpartnern an dem Aufbau eines 
grenzübergreifenden Akteursnetzwerkes. Der 
deutsch-polnische Austausch soll damit 
verbessert und grenzübergreifende 
Maßnahmen diskutiert werden.  
 
Am Projekt Meer im Fokus (DBU/ NUE/ KSS, 
2010-2012) nahmen sechs Schulklassen aus 
Schleswig-Holstein teil. Nach thematischen 
Einführungen und Exkursionen erarbeiteten 
sie mittels der Software IKZM-D 
Informationsmaterialien für Internet und 
Ausstellung. Vier von Schülern ausgerufene 
Fotowettbewerbe wurden organisiert.  
 
Nach sechs Jahren Laufzeit wurde das 
BMBF-Projekt IKZM-Oder abgeschlossen. 
Ergebnisse wie die Schriftenreihe IKZM-Oder 
Berichte sowie das Regionale Informations-
system werden nachgenutzt bzw. auch für 
den Bereich der Nordsee weiterentwickelt. 
Das Projekt Im Fokus (Lighthouse/ NUE/ 
Stiftung Seeklar, 2009-2010) wurde 
erfolgreich beendet. Die besten Fotos der 
vier regionalen Themen-Wettbewerbe 
können auf der Dolphinfund Website 
abgerufen werden. 

 
Mitgliedschaft und Mitarbeit 
Bis Dezember 2010 zählte die EUCC-D 100 
Mitglieder. Die Koordination aller 
Vereinsaktivitäten wurde durch das Büro in 
Warnemünde geleistet. 
Die ordentliche Mitgliederversammlung fand 
am 13.09.2010 in Hamburg statt. Dort wurde 
ein neuer Vorstand gewählt sowie eine 
Satzungsänderung beschlossen. Vier 
Mitgliederinformationen inkl. Protokolle, 
Informationen über Projekte, Entwicklungen 
und vereinsinterne Aktivitäten wurden via E-
Mail an die Mitglieder versendet und können 
im Mitgliederbereich der Homepage 
eingesehen werden.  
Neun Teilzeit-, drei Vollzeit- und eine 
ehrenamtliche Mitarbeiterin waren 2010 an 
der Durchführung von Projekten beteiligt. 
Sieben PraktikantInnen aus dem In- und 
Ausland unterstützten die Aktivitäten. Einer 
DAAD Stipendiatin aus Ghana konnte ein 
zweiter mehrmonatiger Aufenthalt bei der 
EUCC-D ermöglicht werden. Ferner stand ein 
siebenköpfiges ehrenamtliches 
Fachberatergremium mit Fachwissen und 
Erfahrungen zur Seite. 
 
Kooperationen 
Neben der Beteiligung in den Projekten 
GENESIS und AMBER über Unteraufträge, 
engagierte sich der Verein an der 
Organisation und Durchführung der 
internationalen Summer School „Climate 
Change in the Baltic - From global problems 
to local adaptation“, die von IOW, GKSS, 
GKSS Fördergesellschaft und AWI 
ausgerichtet wurde. EUCC-D drehte zudem 
gemeinsam mit den Studenten einen Kurzfilm 
zum Thema Klimawandel. Er wird Anfang 
2011 auf YouTube und bei rok-tv zu sehen 
sein. 
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Zwischen EUCC-D und dem Deutschen 
Meeresmuseum wurde eine Vereinbarung 
zur Nutzung und Weiterentwicklung der 
EUCC-D Fotodatenbank getroffen.  
 
Aktivitäten 
Sechs Ausgaben des Küsten Newsletters 
erschienen im Zweitmonatsrhytmus und 
erreichten jeweils fast 1300 Empfänger. 
Die Homepage der EUCC-D wurde 2010 von 
knapp 110.000 Besuchern genutzt. Ihre 
Inhalte wurden zum Jahresende hin 
aktualisiert und werden Anfang 2011 mit 
neuem Erscheinungsbild freigeschaltet. 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
Der Verein präsentierte sich bei 
verschiedenen wissenschaftlichen und 
öffentlichkeitswirksamen Veranstaltungen. 
U.a. wurde gemeinsam mit der Universität 
Rostock/ Aquakultur und dem Marine 
Stewardship Council (MSC) ein 
Informationsstand auf der BioErleben Messe 
in Warnemünde zum Thema nachhaltige 
Nutzung des Meeres betreut.  
 
Publikationen und Artikel 
• Meer & Küste No. 2/2010: EUCC - Die 

Küsten Union Deutschland e.V.: Ostsee im 
Wandel, 36 S. 

• Coastline Reports 15: A. Kannen, G. 
Schernewski, I. Krämer, M. Lange, H. 
Janßen & N. Stybel: Forschung für ein 
Integriertes Küstenzonenmanagement: 
Fallbeispiele Odermündungsregion und 
Offshore-Windkraft in der Nordsee, 289 S. 

• Coastline Reports 16: K. Schwarzer, K. 
Schrottke & K. Stattegger: From Brazil to 
Thailand - New Results in Coastal 
Research, 147 S. 

 
Ausblick und Ziele 
Der Verein ist an laufenden Anträgen im 
Baltic Sea Region sowie im South Baltic 
Programme beteiligt. Entwürfe für Projekte zu 
Capacity Building mit Ghana unter Nutzung 
der EUCC-D Werkzeuge wurden vorbereitet. 
Die Kooperationen zum Wadden Sea Forum 
wurden verstärkt und sollen ggf. in 
gemeinsamen Projektanträgen resultieren.  
Im Rahmen der Kooperation mit dem IOW 
trägt der Verein im nächsten Jahr erneut zu 
einer Lehrerfortbildungsveranstaltung im 
mathematisch-naturwissenschaftlichen 
Bereich bei. 

Vorstand 
• Gerald Schernewski, Warnemünde 
• Jacobus Hofstede, Schwentinental 
• Holger Janßen, Warnemünde 
• Gabriele Gönnert, Hamburg 
• Clivia Häse, Balje 
• Bastian Schuchardt, Bremen 
 
Ansprechpartner  
• Nardine Stybel (Geschäftsführung) 
• Inga Haller (Klimawandel, Tourismus) 
• Susanne Schumacher (Klimawandel, 

Datenbanken/Printmedien) 
• Antje Bruns (Küsten Newsletter) 
• Susanna Knotz (Dolphin Fund) 
• Kathrin Podehl (Finanz- und 

Mitgliederverwaltung) 
• Steffen Bock (Webmaster, Datenbanken) 
• Anke Vorlauf (Umweltbildung) 
 
Wie können Sie uns unterstützen? 
Spenden Sie oder werden Sie unser Mitglied. 
Ihre Vorteile: 
• Mitglied in einem der größten 

Küstennetzwerke Europas 
• Infos und aktive Gestaltungsmöglichkeit 

der deutschen Vereinsaktivitäten 
• Abo des internationalen Vereins-

magazins „Coastal & Marine“ 
• Nutzung der EUCC-D Medien zur 

Verbreitung eigener Forschungs- und 
Projektergebnisse 
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